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Herren Bezirksliga

TTC Ergenzingen III : TSV Betzingen II 
Samstag, 16.10.2021, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Ergenzingen III gegen den TSV 
Betzingen II

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksliga entführten die Gäste des TSV
Betzingen II in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TTC Ergenzingen III.
Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 6 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann
das Schlussdoppel Andrieu / Zekovic. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Ergenzingen III um die Nummer 1 Marc Schenk nun 4
Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Schenk / Miller das
Match gegen Horner / Jelonnek und gewannen 3:1. Hagel / Ott hatten im Doppel gegen Andrieu /
Zekovic am Ende mit3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Es
dauerte eine Weile, bis Hauser / Schäfer ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Reiner / Stegert quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Wenig Gegenwehr bekam Marc Schenk
daraufhin beim 3:0 von Helmut Horner. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Elmar Hagel das
Spiel gegen Pierre Andrieu noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 7:11, 5:11, 7:11. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen eher leichten Punkt
für seine Mannschaft holte wenig später Daniel Miller beim 3:0 gegen Denis Zekovic. Es dauerte
eine Weile, bis Thorsten Ott den Fünf-Satz-Sieg gegen Ingrid Reiner unter Dach und Fach hatte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Ott endete.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Mit 3:1 hatte Günter Hauser im Einzel gegen Florian Jelonnek die
Nase vorn. Mit 1:3 verlor indes Ingo Schäfer seine Partie gegen Silas Stegert. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Das folgende Einzel zwischen Marc Schenk und Pierre Andrieu endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Lange umkämpft war derweil die
Partie zwischen Elmar Hagel und Helmut Horner, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Eine knappe Niederlage gab es nachfolgend dagegen für Daniel Miller beim 2:3 gegen Ingrid
Reiner. Mittlerweile stand es damit 7:5. Thorsten Ott hatte gegen Denis Zekovic bei seiner Drei-Satz-
Niederlage nichts auszurichten. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte danach Günter Hauser beim 2:
3 gegen Silas Stegert leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Stegert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nur
einen Satz verlor Ingo Schäfer bei seinem Sieg gegen Florian Jelonnek und holte somit einen
wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Trotz 1:0 Satzführung verloren Schenk / Miller ihr Spiel gegen Andrieu / Zekovic
letztlich mit 11:5, 11:13, 9:11, 6:11. Mit dem mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ergenzingen III nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während der TSV Betzingen II vor dem nächsten Spiel, das am 17.10.2021 gegen den FC Mittelstadt
ansteht, 3:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ergenzingen III bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 17.10.2021 gegen die TTG Sonnenbühl.

 Punkte:
 TTC Ergenzingen III

Doppel: Schenk / Miller (1), Hagel / Ott (1), Hauser / Schäfer (0) 
Einzel: M. Schenk (1), E. Hagel (1), D. Miller (1), T. Ott (1), G. Hauser (1), I. Schäfer (1) 

 TSV Betzingen II
Doppel: Andrieu / Zekovic (1), Horner / Jelonnek (0), Reiner / Stegert (1) 
Einzel: P. Andrieu (2), H. Horner (0), I. Reiner (1), D. Zekovic (1), S. Stegert (2), F. Jelonnek (0)


